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2. Heimspieltag 2011/12

Hallo liebe HandbalWreunde, ٠

Ë
'٠

der erste Heimspieltag liegt hinter uns und erforderte von unseren Zuschauern
sehr viel Verständnis und Geduld. Licht und Schatten wechselten bei allen Mann-

schaften und ein Adrenalinschub größeren Ausmaßes beim Spiel der Männermann-
schaft stellte die Krönung des Spieltagesdar. Die weibliche B-Jugend und die
Männer fuhren die ersten Punkte für den fSV ein. Was allerdings gerade nach dem

letzten Auswärtsspiel der Männer in Landsberg haften bleibt, ist die große Unbe-
ständigkeit dieser Mannschaft. Drücken wir die Daumen, dass der heutige Heim-
Spieltag ein positives Fazit hinterlässt. Die Reserve des Bayernligisten Ottobeuren
wird ein harter Brocken werden. Wir bauen aber auf den Kampfgeist und den

Mannschaftsgeist, den der TSV gegen Peißenberg zeigte.

Noch ein Wort zum Abwärtstrendbei den Mitgliederzahlen.Handball ist leider wie

alle anderen Sportarten neben Fußball als Randsportart zu bezeichnen. Dazu
kommt in Alling auf Grund der Einwohnerzahlen eine Defizit bzw. negativer frend
im Bereich der Kinder und dugendlichen. Wir haben nun mal keine weiterführenden
Schulen, wie sie die wesentlich größeren und somit einwohnerstärkeren Gemein-
den im Umkreis besitzen. Folglich müssen wir uns auch in der Zukunft verstärkt auf
die sportliche Betätigung der Allinger Kinder konzentrieren. Dazu gehört auch die
Einführung der KIBuB-Gruppe, die Kinder im Kindergartenalter (3-6 dahre) mittels
turnerischen Bewegungen, Spielen und auch Ballspielen an spätere Minigruppen,
Ε- oder D-Jugend beim Handball heranführen soll (s. auch Bericht s. 26). Hier vor
allem ein Appell an alle Eltern: Bringt die Kinder zum Sport und überlasst eine
sportliche Betätigung nicht dem Zufall. Ausgebildete Übungsleiter stehen vor allem
in der Handballabteilung zur Verfügung. Helft uns und helft Euren Kindern!

Unser abschließender Gruß zum heutigen Heimspieltag gilt den gegnerischen
Mannschaften und den Schiedsrichtern, vor allem aber auch den sportlich fairen

Fans. Freuen wir uns auf erfolgreiche und verletzungsfreie Spiele!

>

Helmut Engel & Christian Bauer
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4 TSV Alling I Handball

TSV Alllog TSV Peißenfeerg : 31:27 .(16:9)

Starke Leistung vor eigenem
Publikum

Mit beinahe allen Spielern an Bord und einem fantastischen Publikum

im Rücken konnten die Männer vom TSV Alling im 2. Saisonspiel den

ersten Sieg landen.

Gegen den starken „Aufsteiger" aus Peißenberg zeigten sich die Hausherren

gleich zu Beginn des Spiels hochmotiviert und hellwach. Gleich das erste

Tor des Spiels wurde von Alling erzielt, es folgte zwar direkt der Ausgleich,

doch danach konnte man die offensive Abwehr der Peißenberger mit

schönen Kombinationen einige Male überwinden. Das Heimteam zog nacti

einer schönen Serie auf 5:1 davon und gab den Vorsprung in der ersten
Hälfte nicht mehr her. Uber den Zwischenstandvon 1٥:5 bis zum Halbzeiter-

gebnis von 16:9 konnte man die Führung sogar auf 7 Tore ausbauen. Im

Angriff zeigten sich die Herren diesmal treffsiclierer als noch vor 2 Wochen

und die Abwehr hielt auch den meisten Angriffen der Peißenberger stand.
Zusätzlich zeigte Markus lieflaender im AllingerTor erneut eine sensationelle

leistung und ließ die gegnerischen SctiUtzen schier verzweifeln.

Die Halbzeitpause war zwar

wichtig zum Durctiatmen, es
blieb aber zu befürchten, dass

der Allinger lauf unterbrochen :
werden würde. Das war auch f

das Thema in der Kabine, es ٥

sollte verhindert werden, dass t :
die Gäste ins Spiel kommen p
und in der Abwehr sollte noch

etwas cleverer agiert werden.

Beide Vorgaben blieben aber
leider in der Kabine, während

die Männer auf dem Feld

genau das Gegenteil machten. Bis zum 19:12 blieb das noch unbestraft, da
im Angriff weiterhin Treffer gelandet werden konnten. Doch dann schlichen
sich auch dort Fehler ein, die von den schnellen Peißenbergern gnadenlos

bestraft wurden. Eine Auszeit aufAllinger Seite konnte die Aufholإagd der
Gäste auch nicht verhindern - bis zum 26:25 katmen die liganeulinge ran.
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Das überragende A!!!nger Publikum und einige Undiszipliniertheiten der ج
Peißenberg^r brachten die Heimmannschaft jedoch genau zur realiten Zeit ؤ
wieder ins Spiel. Das Ergebnis konnte in den letzen Minuten auf 31:27 ع
kor^gi.ertwe'rden und di؛ Allinger Herren hatten die ersten wichtigen Punkte
der Saison eingefahren.

мЗаГкРиз Ue"flaender (im Tor), Matthias Kuhlenkamp (2), Marcel Schmidt (4/1),
Christian Bauer (5), Dominik Eindemann (1), Manuel Eindemiller (4), Anton .
dost (9), Rainer Schaaps (4), Michael Waibel, Thomas Eschbaum (1), Dav!d
Geisler (1), Daniel Pfeil, Christian Müller

TSV Landsberg. II.- TSV Alling. 25:11. (ه؛ذ2اآ

Handball? Nicht wirklich!

Bei traumhaftem Herbstwetter starteten die Allinger Herren am Sonntagden
Ausflug nach landsberg, die Partie gegen die Landesliga-Reserve d؟s TSV
stand a٧f dem Programm. Nach dem Erfolg gegen Peißenberg aus.der
Vorwoche konnte I^an durchaus auf ein gutes Spiel der Allinger hoffen ...
nachdem Spiel war man schlauer! Um etwas ironisch an die.Sache ranzu-
gehen kann man den Männern eine geschlossene Mannscl1aftsاeاstu[ gب
Unterschreiben, das wünscht man sich eigentlich für so ein Spiel! leider war

diesem Tag eine geschlossen schlechte.

In einer Partie, die für die Zuschauer insgesamt eine Zumutung war, ze!gten
sich die la.ndsberger als klar bessere Mannschaft. Gleich zu Beginn des
Spiels konnte die Heimmannschaft mit 4:0 davon ziehen. Immer wieder
SCheiterten die Allinger im Angriff und Landsberg konnte dann doch den ein
Oder anderen Angriff erfolgreich beenden. Der Halbzeitstand, von 12:4 sagt
einfach alles aus. Die Hausherren zeigten sich deutlich stabiler und aus
Allinger Sicht bahnte sich ein Debakel an. Es wurde denno٤h in der Pause
beschlossen, sich nicht weiter so abschlachten zu lassen. Doch die zweite
Hälfte begann wie die erste endete - ideenlos, unsicher, hektisch und auch
nicht gerade vom Glück verfolgt. So war es einzig und allein die Abwehr um
den Allinger Torhüter, die eine noch höhere Niederlage verhinderte. Auch der
Allinger ftainer fand nicht die richtigen Worte und Ideen um seine Mann-
sch^t wieder auf die Spur zu bringen. So steht ein Endergebnis von 25:11

es an
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wie in Stein gemeißelt und es bleibt nur die Erkenntnis: Es kann nur besser

werden.

Diesen Sonntag stellt das Heimspiel gegen Ottobeuren 11 an. Hoffentlieh

kann die Mannsehaft mit Hilfe des Heimpublikums wieder eine bessere

leistung zeigen.

Es spielten:

Markus lieflaender (im for), Matthias Kutilenkamp (1), Marcel Schmidt (1/1),
Dominik lindemann (1), Manuel lindemiller (2), Anton dost (1), Michael
Waibel, David Geisler, Daniel Pfeil (3/1), Christian Müller (2)

Kommende Spiele der Herrenmannschaft

3٥.10.2٥11 18.0٥ Uhr fSV Alling fSV Ottobeuren II

05.11.2011 17.30 Uhr TV Memmingen II fSV Alling

13.11.2011 13.00 Uhr ISV Sonthofen fSV Alling

Versichern, Vorsorgen,
Vermögen bilden..
Ob Sie sith versichern, Ihre tfereer^ überprtJfen oder Vermögen aufcauen möchten:

Als Ihr Allianz Fachmann bin ich der richtige Partner. Denn ich berate Sieau^iihrilch,,
umfas^nd und in 'aller Ruhe - bei 'mir stimmen Leirtung und Serwce. Uberaeugen Sie
Sch dawn und besuchn Sie:mich bald.,

Ho№nBich Allianz.

Maximilian Brunner e.K.

Generalvertretung der Bayerischen Wlianz'

8Ỉ2M Alling
Tel.: (08141) 80444

йх: .,0ةذ82(08141)
™ximilian.brtinner@allianíde
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HCD SrObenzell II - TSV Ailing 19:21 (10:14)
g
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Jetzt.gehtsج٠ا...
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Ob es was mit den neuen

Tdkets zu tun hat? Bestاmmt.

Aber nا Jeder Verpackung
hätten dاe Damen des ^sv

Aاااng am vergangenen Sams-
tag weh! eine gute F!gur
gemacht, denn nach e!ner
N!edehage und einem Unent-
schieden musste nun endlich

der erste Sieg her. Mit dieser
Einstellung und einem vollen
Kader reiste man zum Nach-

barn nach GrObenzell.

Anstatt der üblichen Startschwierigkeiten ging man in dieser Begegnung
mit 1:3 in Führung und gab diese auch bis zur Halbzeitpause beim Stand
von 10:14 nicht mehr aus der Hand. Nach der Unterbrechung schrumpfte
der Abstand dann jedoch nach und nach zusammen und mactite die Partie
damit aus Allinger Sicht unnötig spannend. Mit dem Ausgleicti beim Stand

19:19 entbrannte ein harter Kampf um jeden einzelnen Ballbesitz. In
dieser wichtigen Phase brillierte Allings forfrau Sonja Schröder indem sie
den wichtigsten von ihren 3 gehaltenen Siebenmetern hielt, ihre Mann-
schart dadUrch wieder in Ballbesitz brachte und damit ihre sehr gute
Gesamtleistung krönte. Alling gelang im Anschluss wieder der FUhrungs-
treffer und anstatt einen erneuten Ausgleich zuzulassen erhöhte man sogar
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ier aktuell. unterwegs.
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noch mit dem s؛egtreffer auf den Endstand von 19:21. Ebenfa!!3 P05!t!v zu
erwähnen ا5ا die Abwehrleistung von Franzi Jäger, die ihrer unmittelbaren

Gegnerin keinerlei Chancen gab zum forerfolg zu kommen.

Am kommenden Sonntag empfangen die Allinger Damen in ihrem ersten
Heimspiel der Saison den fSV Weilheim II. Bleibt zu hoffen, dass der Bann

der neuen frikots und Trainingsanzüge nicht gebrochen wird...

Für den TSV Alling spielten:

Sonja Schröder (TW), Amrei HOII (1), Sabrina GrOschel (3), Fanziska Jäger
(6/2), Anja Neumann (2), Carolin Schröder (2), lara Wieland (2), Jutta
Sperling (1/1), Steffi strunz, Klaudia Schröder, Sabine Perschi, Kristin

Bruns (1), Sarah GOdtner, Veronika Jäger (3)

Die Handballdamen des TSV Alling bedanken sich ganz herzlich
beim KFZ-Sachverständigenbüro Moritz Zwez für die neuen Trikots

und bei der .89 Bar & lounge GmbH für die neuen Trainingsanzüge.

Kommende Spiele der Damenmannschaft

3٥.10.2011 16.00 Uhr TSV Alling /\٩.ًا

13.11.2011 13.45 Uhr SC Gaißach II (a.K.) TSV Alling

Herrsching II (a.K.)27.11.2011 16.00 Uhr TSV Alling

ZEIENKA
ßobJOMie

p&ÿemnÿieif:
iun was

www.zelenka-ergonomie.de
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TSV ALLING -TSV,GLCHI^G (10:5) 17:11

Mit neuer Ausrüstung zum
1. Saisonsleg
Ausgestattet mit neuen Tr!k٥ts und tra!n!ngsanzUgen fe!erte die Allinger
B-Jugend ihren ersten Sa!sonert٥!g gegen 0!ching. Nachdem d!e Mann-
schaft im vergangen Spiel krankheitsbedingt noch ziemlich geschwäctit
war, standen diesmal fast alle Spielerinnen zur Verfügung. Konzentriert
starteteAlling in die Partie und erarbeitetesich ein Tor nach dem anderen.

Durch eine siclier stehende Abwehr konnte die Führung zur Pause auf 10:5
ausgebaut werden. Gewöhnlich gehören die ersten 10 Minuten der zweiten

Hälfte immer der gegnerischen Mannschaft. Doch diesmal war Alling von
Anfang an liellwach und erhöhte auf 13:5. Wie auch schon in den ersten

25 Minuten stand die Allinger
Abwehr sicher, so dass

Olching nur dann gefährlich
werden konnte, wenn sie

schnell nach vorne spielten.

Folge daraus waren einige
7-Meter gegen Alling, von

denen drei die gut aufgelegte
TorhUterln denni V. Amster-

dam halten konnte. Einziges
Manko im Allinger Spiel ist

der Angriff. Es ist zu wenig
Bewegung im Spiel und
meist sind es Einzelaktionen

die zu Torerfolgen führen. Will man noch melir Spiele gewinnen, muss sicli
die Mannschaft hier noch stark verbessern. Nichtsdestotrotz wurde nacti

Spielende der durchaus verdiente 17:11 Sieg gegen OIctiing gefeiert!

Km٠ث٠'ب

UiimlU

Ιψττΐί-

พ:ฯเแ

Es spielten für Alling:

denni V. Amsterdam โโพ), Alina Pfeil (4), Angelina Kahl (1), Clarissa Kahl (4),

Stephanie Fricke (1), Ilesa Oswald (7/1), Vanessa Bütün, Felicia Bütün



112. Heimspieltag 2011/12

V
C

Kommende Spiele der weiblichen B-Jugend
٠

TSV Alling 3TSV Olching11.00 Uhr20.11.2011

SC GaißachTSV Alling ٥12:45 Uhr27.11.2011

ịUhofen/GermeringTSV Alling14:00 Uhr03.12.2011
®

)،

Ì Werbe- & Dekoballons & Ballongas & Zubehör ت
٠f*e ganze Welt der Luftballons m

Für ¡eden Anlass ۶ Ọ)Siidballons Brigitte Ptock e. K. f Ọ

ฉ

pÍ.

/

Fax.: 08141/82 130

lei.: 08141 / 70600
RoEleldstr. 42

82239 A!l!ng

e-mall: info@suedballons.de

- EDV- Service

- EDV-Beratung

- Webdesign

- Telefonanlagen

Telefon 0 8141-537 20 67

Telefax 08141-537 24 72

Parsbergstrasse 6 - 82239 Alling

wvvw.edv-pfoertsch.de - nfo@edv-pfoertsch.de؛

ر



r| ELEKTRo Schröder GmbH

Elektroinstallationen

Ede!fe!dweg 6 - 82239 Alling

Te!efon (٥ 81 41) 8 ٥1 11 - Fax (٥ 81 41) 7 1٥٥2

E-Mal!:!nfo@schroeder-systemtechn!k.de

.schroeder-systemtechn!k.de!nternet:
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Όể: TSV ailing - TV Bad T٥lz 10:18 (5:8).
c
0)
٠

Gute Einstellung trotz dezimierter
Aufstellung؛

Einige Krankmeاdungen vor dem Spie! und e!ne Vedetzung am Anfang des

Spie!s machte es der Aüinger BJugend beinahe unmöglich am ver-

gangenen Heimspieltag zu punkten.

3

٠

c
c
!Я

ε

Schon beim optischen Vergleich vor dem Spiel konnte es frainern sowie

Zuschauern angst und bange werden, der Gegner aus Bad "Tölz trat mit

einem vollen Kader an und war auch noch körperlich deutlich überlegen.
Docti die Allinger dungs schien das nicht zu beeindrucken, nach einer

kurzen aber scheinbar motivierenden Ansprache starteten sie stark in das

Spiel und gingen gleich mit 1^٥ in Führung. Beide Mannschaften schienen

im weiteren Spielverlauf auf gleicher Augenhöhe zu liegen, bis auf Allinger
Seite eine Schrecksekunde das Spiel unterbrach. Der Rückraumspieler
Andre Stein blieb nach einer Aktion im Angriff mit schmerzverzerrtem

Gesicht auf dem Hallenboden liegen - es hatte ein Band im Fuß erwischt

(von hier aus noch mal „Gute Besserung"). Die Partie wurde nach einigen
Minuten fortgesetzt und Alling musste das Spiel mit einem verbliebenen
Auswechselspieler fortsetzen. In der Phase direkt nach der Verletzung
schienen die Jungs geschockt und tiandelten sich nach vielen eigenen
Fehlern einen S-fore-RUckstandein. Doch noch vor dem Pausenpfiff kam
der Siegeswille zurück und Alling erkämpfte sich einen Pausenstand von

5:8. Mit 3 Foren Rückstand und der Vorgabe die Aufholjagd fortzusetzen,
ging man in die 2. Halbzeit. Gleicli nach dem Anpfiff konnte dann auch das
Tor zum 6:8 erzielt werden, leider flatten die Gäste aus Bad TOlz dann

doch etwas dagegen, dass die Punkte in Alling bleiben sollten. Sie kamen

jetzt wieder besser ins Spiel und auf Allinger Seite schwanden die Kräfte

von Minute zu Minute. So wurde zwar bis zum Schluss gekämpft, aber

Bad Tölz zog Tor um Tor davon. Zum Schluss zeigte uns die Allinger
Anzeigetafel ein klares 10:18 und der Arger der Jungs machte deutlich,

dass sie in den nächsten Spielen unbedingt den ersten Sieg der Saison
einfahren wollen.

Es spie.ten:

Fio Vogt (im Tor), Andre Stein, Chris Pfeiffer, Sebastian SchlOr (1), Fio MOrtl
(5/1), Stefan Gleich (2), Benni Kiefer, Mich! Vogt (1), Dominik Wieland
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ЙВ: TSV Aling'- SV Ettal 18:13 (6:6)

Mit dürftiger Leistung zum
ersten Saisonerfe.g

ln einer schwachen Partie konnten sich die Allinger Handballer gegen den
SV Ettal durchsetzen. Neben den zwei Punkten gab es allerdings nur

wenig Grund zur Freude. Die Vorgaben des ^ainergespanns um Christoph
GOrke und Markus lieflaender gleich mit lempo und voll konzentriert ins

Spiel zu gehen, konnte Alling nicht umsetzen. So gelang es Ettal innerhalb
kürzester Zeit auf 4:1 davonzuziehen.

Zu Bedauern war, dass Alling erst einige Provokationen der Gegner
brauchte um die eigene Motivation zu steigern. Immerhin schaffte es so
der ISV bis zur Pause auf 6:6 auszugleichen.

Obwohl die Allinger nach der Halbzeitansprache motivierter aufs Spإelfeld
zurückkehrten, schamen sie es nur selten zu ihrem Spiel zu finden. So
blieb Ettal bis kurz vor Schluss dran. Erst in den letzten Minuten sctiafften

die Gastgeber durch eine konsequentere Abwehr- und Angriffsleistung
den Sieg einigermaßen deutlich zu gestalten.

Irotz des Sieges zeigten sich die Allinger Irainer unzufrieden mit der
Leistung ihrer Schützlinge. Als Entschuldigung darf hier auch nicht das
Fehlen von den drei Spielern dullan Pohlmann, Eukas Ostermeier und
Andre Stein gelten. Nun gilt es diesen Warnschuss anzunehmen und
künftig wieder mit mehr Engagement in die Spiele und ins Iraining zu
gehen.

Für den TSV Alling spielten:

Florian Vogt m, Dominik Wieland , Christopher Pfeiffer, Sebastian
SchlOr (3), Florian MOrtl (6), Stefan Gleich (3), Benjamin Kiefer, Mictiael
Drex!(6), Michael Vogt

es

Kommende Spiele der männlichen BJugend
TSV AllingISV Olching11.00 Uhr13.11.2011

TSV AllingISV Murnau12.00 Uhr19.11.2011

ISV HerrschingTSV Alling14.15 Uhr27.11.2011
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ΙΪΙΡ: TSV Landsberg - TSV Alling (11ذ11:5(.٠23

Müde dungs um die Mittagszeit
Es gibt tage, da !äuft e!n-

fach n!chts zusammen, es

g!bt aber auch Tage, da w!rd
man eاnfach n؛cht wach. So!-

ch einen hatten die Spie!er
der männ!. D-Jugend des TSV

Aiing erwischt. Eediglich das
1:1 konnte durch eine schO-

ne Kombination durch Simon

Poh!mann erfo!greich abge-
schlossen werden. Ansonsten

beschränkten sich die Allinger
auf Standhandball und ver-

suchten nur durch zOgerlictie Einzelaktionen zum Erfolg zu kommen.Dass

das gegen die körperlich überlegenen landsberger nicht oft gelingen wür-
de, war schnell klar. Da auch nur sieben Spieler mit nach landsberg ka-
men, konnten die beiden Trainer dem ein oder anderen Spieler auch keine

Ruhepause geben. So mussten sich die Allinger Burschen ziemlich deut-

lieh mit 11: 23 geschlagen geben.

Es muss also fleißig weiter trainiert werden, damit man möglichst bald ein
Erfolgserlebnis feiern kann.

Es spleften:

Thomas, Daniel, Alexander, Fabi, Simon, Michael, Domenie

Kommende Spie؛e der männlichen DJugend
13.11.2011 10.30 Uhr HSG Würm-Mitte TSV Alling

19.11.2011 11.00 Uhr Vfl Buchloe TSV Alling

20.11.2011 14.00 Uhr TSV Olching TSV Alling
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Was wurde elgentlch aus ...

... Anna-Maria Metz?

Í

.f Tor, davor im RUckraum

؛ In der Damenmannschaft

'؛ des TSV Alling bis 1984

liebe Annemarie,

Wie und wann kamst Du zum Handballspielen?

Das war im ahrل 1975, mein Vater hat öfters m!t mir Handball und Fußball
geschaut und durch Schulfreundinnen bin ich dann auch zum Handball
gekommen!

Wie lange hast Du Handball gespielt und warum hast Du aufgehört?
chا habeio dahre gespielt und musst dann aus beruflichen Gründen
aufhören. Als Zahnarzthelferin wurde es dann mit dem ftaining ziemlich

schwierig aufgrund der langen Praxisöffnungszeiten.

Wofür warst Du gefürchtet auf dem Feld?
Da kann ich mich nicht metir erinnern, zu lange her :-)

Welche Erinnerungen hast Du an die Handballabteilung
des TSV Alling?

Nur gute :-)! Schöne Handballturniere und schöne Handballspiele, immer
viel Spaß! Und natürlich der StUberlgang nach dem Training. Damals auch
schon! Das war ja mit das Wichtigste :-)!

Was war das lustigste Erlebnis mit Deiner Mannschaft?
Das waren die ТигПеге am Schliersee, das war echt das Beste! Ihr wisst ja,
was ich meine. Wir haben damals aucti schon kraftig gefeiert!
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Was macfist Du heute so?

Ich heاße jetzt Gاeاch, bin also verheiratet und wohne in Alling mit meinem
Mann und meinen Kindern. Außerdem bin ich großer Fan unserer Herren-

mannschaft und sehe natürlich meinen Kindern sehr gerne bei den Spielen

re

N
ai

٥

w

ZU.

Gesetzt dem Fal., Du würdest noch ein einziges letztes Spiel machen,
das Spiel der Spiele, stelle Dir Deine Traummannschaft zusammen
(inkl. Trainer)!

D’Rosi Eschbaum im Tor, die Moni Metzger und die Käthe Rhein, die Buch-
ner Gabi, d’MUller Babsi und die Brigitte natürlich, Renate und d’Mohrwels

Gabi, Trainen Helmut Engel, weil „da muaßma ned so vui laffal

Was wünschst Du Dir für diese Saison?

Icfi wünsche mir für diese Saison viele spannende und faire Spiele mit
möglichst vielen Siegen für die Allinger Mannschaften!

Vielen Dank für das Gespräch!

Bitte gerne, ich fand es sehr lustig :-)

Besuchen Sie unsere

neue Website!

Nagelstudio Frauke Kahl

Nageldesignerfn
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Hirtenstraße 5

82239 Allingi-

Islefon: 0814V70905
Mooit: .17278237152
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. Lebensmittel ٠ Obst und öemüse ٠ Heiße Theke ٠
٠ Oetränke ٠ Zeitschriften ٠

٠ Lotto/Toto ٠ Camping-Gas ٠
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НаНо Hebe Handba؛Kans,

an dieser Stelle möchten wir euch kurz einen Überblick geben,

was die dUngsten Im Verein gerade beschäftigt.

Die MINIS bereiten sich gerade auf ein großes ٢urnier im November

vor. Das furnier wird vom SV Pullach veranstaltet und findet am

12. November statt. Wir haben eine Anfänger-Mannschaft gemeldet.

Neben den Koordinations- und Vielseitigkeitsübungen wird deshalb
fleißig werfen, fangen und prellen trainiert. Um die Kleinen auf das

Turnier vorzubereiten, spielen wir Mattenball oder üben auf dem

Kleinfeld schon den Spielablauf.

Wir freuen uns alle schon sehr auf das Turnier und wollen im

PuHach zeigen, was wir bereits gelernt haben! Bitte vergesst
nicht, euer Kind dafür noch bei uns anzumelden.

Anmeldung bei:
Caro Schröder

Mobil: ٥176 2igsg762

E-Mail: schroedercaro@aol.com
·■"٠٥٠โ“;ร>ใ:٥1٥٠٠:ร":Training -

Freitag von 17

Eure Trainer

Franz؛, Ernie, Caro, Angelina und Clarissa

¿é
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WBuB

Kinder-Ball- und Beweaunqsschu١e

2009 entstand die Idee in der Handballabteilung eine Kindergruppe
Im Alter von 3 bis 6 dahren zu gründen. Den Kindern sollten Bewe-
,ungsspiele؛ verschiedene Ballspiele und gymnastische Ausbildung
angeboten werden.

Dazu wurde besonderer Wert auf eine vielseitige motorische Grund-
ausbildung gelegt, die gerade in diesem Alter sehr präg^d ist. MrtvielSpaß werdet zur Musik lustige Einlagen geprobtund alle Inder؛
кОпПеПз1сЬ nach Herzenslust austoben. Die KiBuB-Gruppe ist
seither ein voller Erfolg.

Einige Bilder auf dieser Seite zeigen die neueste Ausgabe dieser
bewegungsfreudigen Gruppe!
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Vielseitige Forderung der Bewegung
für KIGa-Klnder ab 3 bis 6 dahren!

Trainingszeit:

edenل Donnerstag (außer Ferien)
von 15.٥٥ - 16.00 Uhr in der MZH!

Ubungsleiterinnen:

Bettina Bauer, Pschorrgasse 1, Tel.: 08141/38070
Annika lang. Am Hartholz 11, Tel.: 08141/386671



Der,تت'ج Infoflyer „Fair Play am Spielfeldrand“
vom BHV beschäftigt sich mit dem Verhalten
am Spielfeldrand. Dieser Auschnitt zeigt einige
wichtige Regeln, die gerade bei dugendspielen
eingehalten werden sollten.

إ
ام'ل

ًا

ب :. Toll, dass Sie Ihren Sohn/Ihre Tochter/EnkelZin unterstutzenbeimئ Hobby Н^пдЬаМ ! aber lassen Sie denT.Kids" die Freude am Spiel!
Wetten, dass sie sich alle Mühe geben - aber hat nicht aucti jeder
Mal das Recht auf eine „schwächere“ Leistung?

§ Handball ist ein Mannschaftsspiel, die Kinder sollen als Team a^ftre-!وق ten. Mannschaftssport heißt ni'cht nur gemeinsam Sport zu treiben
und Spaß zu haben, sondern sich auch soziale Erfahrungen und
Fähigkeiten anzueignen.

ج Auch die Schiedsrichter/innen sind wichtiger Bestandteil d.es Sglelsى und vCrSuchen - wie alle Spieler - ihr Bestes zu geben. Seien Sie stets
fair zu ihnen - auch als Vorbild für die Kinder Ihres Teams!

ß. Es geht nicht um große Erfolge im Kinderhandball, sc.hon gar nicht um§ d؛e!Weltmeisterschaft‘‘! BW^seteeri Sie die Kinder nicht unter Druck,
um Stress-Situationen zu vermeiden.

Nicht der/die Einzelne steht auf dem Platz im Mittelpunkt, sondern
ى die Mannschaft gewinnt - oder verliert - gemeinsam. Auch aus Nieder-

lagen lässt sich fernen. Da bleibt kein Spielraum für überzogene Kritik
und schon gar keine Tränen! Sie bestimmen durcti Ihr Verhalten, wie
Kinder auch mit Enttäuschungen zurechtkommen!

Bitte verzichten Sie auf „Tor- oder Siegp؛ämien“ für Ihren ZOglingi
1؛ diese fördern doch nur Eigensinn und „Starallüren“.

Ř. Ihr Verein schätzt Ihr Engagement für die Kinder - ob als Fahreل,؟¡؛ Mitarbei'ter/in bei Veranstaltungen usw. Aber beim Spiel ist der Trainer/
in doch lieber alleinverantwortlich für die Betreuung der Kinder.

„Viele Köche (Trainer-Assistenten/innen) verderben den Brei (Spaß)“l

م Die Integration von Kindern ausländischer Mitbürger getiOrt zu den
ل wichtigSten Aufgaben des Handballs. Vermitteln Sie Ihrem Handball-

nachwuchs den gebotenen Respekt gegenüber anderen Kindernjegli-
eher Herkunft und Hautfarbe - im eigenen und im gegnerischen Team!

م

؛؛

'٠ I
■ใ

Zum Download unter www.bhv-online.de



Schroder
HAUSTECHNIK

ELEKTRO SchrSderGmbM

Heizung-Sanitär

Ede!fe!dweg6-S2239A!!!ng

Telefon (٥ Sl 41) s ٥1 11 - Fax (٥ Sl 41) 7 1٥٥2
E-Ma!!:!nfo@schr٥eder-systemtechn!k.de
!nternet: .schroeder-systemtechn!k.de



besuchen Sie unsere ЗООт* große Ausstellung
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81.08105 ZSؤ

ЕИпепШгеп Haustüren Fenster
Freitags nurtei? Uhr
Sa.8l٠12i٧hr؛

www.fachwarkt-gilchlng.de

Als erste Münchner Dructterei

lisben wir bereits 1996 ein

Qualitätsmansgementsystem

nach ISO 9000 eingefUhrt.

2005 gehörten wir zu den
Pionieren bei der Umsetzung

des Prozessstandard Offsetdruck.

Und seil dem FrUhahr 2008

setzen wir Papier aus vorbildlicher
Forstwirtschaft mit zertifiziertem

hiachweis ein.

Mit Druck

zum Erfolg
ri

II

^SAL٠,؛ wir sind Ihr kompetenter

' Partner bei der Produktion von..

Druck, und Onlinemedien

ا Offsetdruck

■ Dlgltaldrutk
. Layout & Safa

■ WebDesign

ا u.v.m

UNI
Grafische Betriebe München GmbH

Kirschstraße 16

80999 München

Tel. 089 548217-0

www.universalmedien.de

Herausgeber: TSV Alling e٠v., Abteilung Handball ٠ Abteilungsleiter: Helmut Engel
Weitere Infos unter; www-handball-allina.de	


